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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
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Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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o Die Kanalvorlage kommt nicht
es iſt erreicht ſo können jetzt die preußiſchen Junkeraheghs fen Die preußiſche Nguglret age i

in der laufenden Seſſion des a 4 ermehr eingeb racht d iſt S e der
lärung die am Donnerstage im geordne enhan

9 ſſter v Thielen namens der Staatsregierung abgegeben
nie war denkbar daß jetzt wo das Zuſtandekommen der

Putenvorioge geſichert iſt die preußiſche Regierung ſich doch
4 enſſchloſſen hätte die Kanalvoriage wieder einzubringen

d ſei es guch nur pro forma um der mehrfach felerlich ab
ebenen Erklärung und deren Wiederholung in der Thron

Le zu genügen Daß die Vorlage noch in der laufenden
Tagung erledigt werden könnte daran war allerdings nicht
gui zu denken Aber ihre Wiedereinbringung hätte wenigſtens
den guten Willen der Regierung beknndet ihr Verſprechen ein
nlöſen Aber ſelbſt 77 9 I unter e n dw

u v Miquel ſtehende Miniſterinm ni entſchließenWenn die Juner und Agrarier hätten das krumm genommen

und den Groll dieſer Herrſchaften kann doch die Königlich
preußiſche Regierung unter keinen Umſtänden auf ſich laden

Es iſt das Verdienſt der Freiſinnigen durch eine Jnter
pellatiou Klarheit über die Lage geſchaffen zu haben Der
Vertreter Stettins Abg Broemel hatte mit Unterſtützung
der beiden freiſinnigen Parteien eine Interpellation eingebracht
welche Aufſchluß über die Gründe forderte warum die in der
Thronrede angekündigte Vorlage eines Großſchiffahrts
weges Berlin Stettin noch immer hinansgeſchoben
werde Es iſt unbeſtreilbar daß die erſte Handelsſtadt
Prenßens Stelttin ins Hintertreſfen gerathen iſt infolge der
mit preußiſchen Mitteln vorwiegend gebauten neuen Waſſer
ſtraßen des Nordoſtſeekangals und des Elbe TraveKanals die
zum Nachtheil von Stettin dem Handel und Verkehr der nicht
preußiſchen Seeſtädte Hamburg und Lübeck außerordentlich
zu gute kommen Der Vertreter von Stetlin gab deshalb
einer durchaus berechtigten Forderung dieſer Stadt Ansdruck
wenn er nachdrücklich die ſchlennige Herſtellung des Groß
ſchiffahrtsweges forderte um dem Stettiner Handel das noth
wendige Hinterland und die Verbindung mit Berlin zu ſichern
Die Freiſinnige Volkspartei hat r e en nern
vor allem um Klarheit über die politiſche Sitnation zu gewinnen Der See Volkspartei liegt der Ausbau des

geſammten Waſſerſtraßennetzes am Herzen ſie wünſcht deshalb
auch den Großſchiffahrtsweg BerlinStettin ohne aber das
Projekt des Mittellandkanals welches die Jnterpellation nicht
erwähnt irgendwie preiszugeben

Der Vertreter der Regierung Miniſter v Thielen verlas
eine ſorgſam fixirte Erklärung die offenſichtlich Wort für Wort
im Staatsminiſterinm feſtgeſtellt worden iſt um nur ja nicht
durch irgend eine Wendung die Agrarier zu verletzen Der
Sinn der Erklärung iſt daß die Regierung für dieſe Seſſion

von Der de en an Abſtandnimmt aß ſie ſür dieſen Entſchlu ründe vorzubringengewußt hat iſt nicht eder man braucht ſich nur des
alten Wortes zu erinnern daß Gründe ſo wohlfeil wie Brom

r ſind e v r konnte r daß dieorlage ſo gut wie fertig iſt und daß die Jntereſſentenauch hinſichtlich der nen d äanalehiee im S ihre
Zuſtimmung gegeben haben mit Ausnahme des maſuriſchen

un wen den S e e r 8 S nhrt haben egierung bringt die Vorlage jetzt nie
mehr ein weil ſie dem Landtag bei der vorgerückten Jahres
zeit nicht mehr die Erledigung einer ſo bedentungsvollen
Vorlage zumnthen will Das iſt ungemein rückſichtsvoll
gegenüber dem Landtag aber für eine Regierung die ſo oft
und ſo feierlich die Kulturbedenlung des großen Konalwerkes
geprieſen hat nicht gerade ein Zeichen von Feſtigkeit und
energiſchem Willen Der Miniſier hat ſich gehütet eine
beſtimmte Erklärnng abzugeben wann nun eigentlich
die Kanalvorlage kommen ſoll Es ſei beabſichtigt
a in der nächſten Seſſion dem Hauſe ſo

Pegltey ſgeg daß ihre Erledigung ohne Ueberſiürzung

der Beſprechung v n e e e
v ttler die Schwäche dieſes Vorgehens gegeißelt Er
n augte wenigſtens eine Erklärung dahin daß die Vorlage

wer er Heröſtſeſſion noch in dieſem Jahr eingebracht
rte n Auch darüber ſchwieg ſich der ausdrücklich provo

c w äiniſter v Thielen aus Daß bis zur nächſten Seſſion
der Kauag Hinder niſſe finden die der Wiedervorlegung
et a alvorlage im Wege ſtehen läßt ſich mit einiger Sicher

oll ungetens Der Sitzungsſaal des Abgeordnetenhauſes
einige MNemie d w die Akuſtik zu v e er r
Tagiug anſongen iann We e e
an delsverträge im Reichstag Die Junker und Agrarier
Kangl re gen daß dann nicht durch den Streit um den
e Sammelpolilik des Herrn v Migquel geſtört wird
Kan n Agrariſchen Preſſe iſt bereits die famoſe Idee einer
arguf hin e müiſſi on aufgetaucht ein Vorſchlag der

e rauslänft die Erledigung der Kanalvorlage un einige
Freund zu verſchieben Zwiſchen den Agrariern und den
einand en des Kanglwerkes kam es zu einer lebhaften Ans

rein ſeung wobei Abg Kreitling den Standpunkt der
erord gen Voltspartei und zugleich als Berliner Stadt

a die ehe Berlins vertratTon ha t der
des Milch und die Reden des Kaiſers zu Gunſten

andkangls ſind vergeblich geweſen

zerhandlung iſt die junkerlich agrariſche

Zur Decknngsefrage
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns

Die Deckn ngsfrage der angenommenen Floktenvorlage
iſt nicht ſo gelöſt wie ſie nach der übereinſtimmenden Ueber
zeugung aller Freiſinnigen hätte gelöſt werden können Ohne
Vorbehalt zu billigen iſt gilein die Erhöhung des Lotterie
ſtempels Dagegen verdient von Abgaben die nur den Verkehr
erſchweren eine Beſtenernng ſei es nun der größeren Ein
kommen oder Vermögen oder Erbſchaften offenbar den Vorzug
In betreff der Vörſenſtener war es bemerkenswerth daß der
Abg v Siemens erklärte dieſelbe beifällig begrüßen zu
können wenn er den Standpunkt der großen Banken und nicht
den des Geſammtintereſſes vertreten wollte Wie die früheren
ähnlichen Auflagen Die Konzentration des Kapitals und die
Ausſchaltung der mittleren Exiſtenzen begünſtigt haben ſo
werden es auch die lünftigen thun Allen dieſen ungünſtigen
Wirkungen bengt man vor wenn man nicht das Geſchäft
ſondern den Gewinn aus dem Geſchäft beſteuert
Die relativ idealſle Form dafür iſt eine die Laſt nach der Kraft
bemeſſende Einkommenſteuer Erſcheint dieſer Weg mit
Rückſicht anf die Bundesſtgatsnatur des Reichs nicht gangbar
ſo wähle man die Vermögenſtener und zwar von 50,000
oder 100,000 M anſwärts Weiſen die Regierungen und die
Mehrheits Parteien auch ſie ab dann bleibt die Reichs
erbſchaflsſtener die zwar nicht quotiſirbar aber doch ver
hältnißmäßig leicht zu tragen iſt Herr Gröber vom
Centrum hatte unrecht wenn er ſagte daß der Gedanke der
Reichserbſchaſtsſteuer auf der Linken keine Gegenliebe gefunden
habe Jm Gegentheil das Centrum hätte nur ernſthaft zu
wollen brauchen die Liberalen würden es an Unterſtützung
nicht haben fehlen laſſen und die Regierungen waren vor die
Wahl geſtellt ob ſie die Flotte mit Reichserbſchaftsſteuer oder
lieber keine Flotte wollten ganz anßer ſtande das Geſetz an
jener Bedingung ſcheitern zu laſſen

Unter dieſen Umſtänden ſtimmen auch diejenigen Freiſinnigen
welche die Flolte bewilligen mindeſtens gegen verſchiedene
Theile des Stempel und Tarifgeſetzes Die Mehrheit freilich
hält an den in der Kommiſſion beſchloſſenen Sätzen im weſent
lichen feſt ja man droht ſogar bei einem Zurückgehen hinter
die gezogene Linie gegen die Schlachtſchiffe ſtimmen zu wollen
eine Drohnng die wenn anusgeführt lediglich beweiſen würde
wie gering man die Verſtärkung unſerer Seegewalt bewerthet
Jndeß ſie wird nicht ausgeführt die Flotte iſt im Hafen und
der Streit darf als geſchlichtet gelten Dafür eutbrennt ein
neuer Kampf und zwar wie eine in Berlin von liberaler Seite
für Montag vorbereitete Verſammlung zeigt ſofort und mit
Volldampf Hier gilt s die Ernenernng der Handels
verträge zu ſichern und hier marſchirt die ganze Linke mit

ungebrochener Front e
Dentſches Reich

Zur Vorbereitung der neuen Handelsverträge
Bekanntlich hatten die vor einiger Zeit in der liberalen

Preſſe erfolgten Mittheilungen über die bekannten Vorgänge im
Wirthſchaftlichen Ausſchuß die offiziöſe Preſſe anfänglich
ſtark in Harniſch gebracht Nachdem ſich jedoch die etwas
künſtliche Erregung gelegt hatte konnte man bald mit Genng
thuung konſtatiren daß auch die offiziöſen Blätter ſich der Ein
ſicht nicht länger verſchließen konnten daß die von liberaler
Seite gegen die Form der Einladungen zu den Verhandlungen
des Wirhſchafllichen Ausſchuſſes erhobenen Einwendungen völlig
berechtigte geweſen ſind Der Herr Staatsſekretär des Jnnern
Graf Poſadowskhy hat dies auch implicite in der Sitzung
des Reichstages vom 26 Mai zugeſtanden indem er mittheilte

daß jetzt die Einladungen an die Sachverſtändigen ausdrück
lich auch die Bemerkung enthalten daß über die Zollſätze ver
handelt werden ſoll Wenn der Herr Staatsſekretär des
Jnnern ferner bei dieſer Gelegenheit erklärle daß das Reichs
amt des Jnnern Werth darauf lege ein möglichſt umfang
reiches Material von Gutachten und Wünſchen der Jntereſſenten
für die Vorbereitung der neuen Handelsverträge zu ſammeln
ſo darf man wohl erwarten daß diesmal die Mitarbeit
der Handelskammern in einem größeren Umfange in An
ſpruch genommen wird wie bisher Der Wirthſchaftliche Aus
ſchuß iſt nicht in der Lage ohne Ergänzung ſeiner Arbeit durch
die lokalen Handels und Jnduſtrievertretungen gründlich nnd
unter Rückſichtnahme auf die Eigengrt einzelner Jnduſtrien
thätig ſein zu können Es kann ruhig behanptet werden daß
ſich die Handelskammern des Vertrauens das man durch die
Heranziehung zu ſo wichtiger Arbeit in ſie ſetzt würdig er
weiſen werden

Eine Reihe von Handelskammern hat übrigens jetzt ſchon
eingehende Umfragen über die in ihrem Bezirke beſtehenden
Wünſche vorbereitet Auf Grund einer ſolchen Umfrage be
zeichnet u a die Düſſeldorfer Handelskammer als eine wichtige
Aufgabe bei den Verhandlungen mit den anderen Staaten die
Regelung der Frage wie die deutſchen Handlungs
reiſenden bei ihren Reiſen in Vertragsländern behandelt
werden ſollten Das verfloſſene Jahr hat an dem Vorgehen
Rußlands gezeigt und in Schweden und Norwegen ver
fährt man in derſelben ſtrengen Weiſe daß hier verſucht
wird dem deutſchen Ausfuhrhandel mittelbar empfindlich zu
ſchaden Wir glauben auch nicht daß es beſonders ſchwer ſein
wird auf dieſem Gebiete zu einer gegenſeitigen Meiſt
begünſtigung zu gelangen die die heute auftretenden Miß
ſtände ansſchließt

Eine bemerkenswerthe antibündleriſche Bewegnng

Das demagogiſche Treiben des Bundes der Landwirthe
öffnet immer mehr guch den kleineren Landwirthen die Augen

J1rT III

Jm Hildeshei mer Reichsktagswahlkreiſe welcher unter den
hannoverſchen Wahlkreifen derjenige iſt wo der Bund der
Landwirthe zuerſt und am feſteſten Fuß gefaßt hatte bereitet
ſich jetzt auch zuerſt der Abfall von ihm vor Die miß
vergnügten Elemente in den Reihen des Bundes der Land
wirthe ſchicken ſich an unter dem Namen Niederſächſiſcher
Bauern und Bürgerbnund eine neue rein wirthſchaftliche
Partei zu bilden Unter Streng vertraulich werden wie
mitgetheilt wird in den betheiligten Kreiſen Cirkulare mit der
Aufforderung zum Beitritte verſchickt die wie folgt lauten

Es hat ſich zum großen Bedauern weiter Bevölkerungs
kreiſe durch unleugbare Thatſachen herausgeſtellt daß der
Bund der Landwirthe die Jntereſſen der kleineren und mittleren
Erwerösſtände namentlich der Vauern Handwerker und Kauf
leute nicht in zufriedenſtellender Weiſe wahrnimmt und ent
gegen ſeinem Programm auch eine politiſche Thätigkeit ent
faltet welche weder den Jntereſſen der niederſächſiſchen
Bevölkernng entſpricht noch dem Wohle des Vaterlandes
förderlich ſein kann Zur Wahrung der berechtigten Jntereſſen
der erwähnten für das Gedeihen des Staates ſo hoch
bedeutſamen Volksſchichten wird beabſichtigt nach Art der in
einzelnen Theilen des Vaterlandes gegründeten Bauernbünde
eine wirthſchaftliche Vereinigung ins Leben zu rufen welche
etwa unter dem Namen Niederfächſiſcher Bauern und Bürger
kund die verſchiedenen Theile Niederſachſens umſaſſen ſoll
Sie würden uns zu großem Danke verpflichten wenn Ske durch
Namensunterſchrift die vollſtändig vertraulich dehandelt wird
Jhre Bereitwilligkeit erklären würden dieſer Vereinigung bei
zutreten Wir bemerken noch daß dieſer Bund einen rein
wirthſchaftlichen und keinen politiſchen Charakter habeu ſoll
aber wir lehnen es ab uns unter dem Vorgeben der Wahrung
unſerer wirthſchaftlichen Jntereſſen in das Lager der Hoch
konſervativen bezw Antiſemiten ziehen zu laſſen

Es iſt erfreulich daß immer weitere land wirthſchaftliche Kreiſe
zu der Erkenntniß gelangen daß der Bund der Landwirthe ſie
nur zum Vorſpann für junkerliche Jntereſſen mißbraucht

Politiſches
Einen neuen Beitrag zu den Gründen der Verſtimmung

die ans den Straubinger und Nördlinger Reden des Prinzen
Ludwig von Bayern herausklang glaubt der Pfälziſche
Conurier mit ſolgender Erzählung liefern zu ſollen

Das war in der ſogenannten Kieler Woche Prinz
Ludwig ließ auf dem Schiffe auf dem er die Feſtlichkeiten
mitmachte neben der Reichsmarineflagge auch die
des bayeriſchen Königshauſes hiſſen wohl in der
Abſicht kenntlich zu machen hier befinde ſich der fürſtliche
Vertreter des zweitgrößten deutſchen Bundesſtaates Als dies
Flaggenzeichen von der Hohenzollern aus bemerkt wurde
kam der Befehl es ſofort ein zuziehen Dem Befehl
der durch einen Adjutanten des Kaiſers überbracht
worden war wurde unmitkelbar Folge gegeben Wir ſchließen
hiermit die Schilderung dieſer Epiſode obwohl uns die
weiteren Details bekannt ſind Daß derartige kleine
Ereigniſſe nachhaltigen Eindruck hervorzurufen geeignet ſind
wird der nicht beſtreiten wollen der die dabei in Frage
kommenden Perfönlichkeiten kennt

Wenn dem pfälziſchen Blatte wie es ſagt auch weitere
Details bekannt ſind ſo klingt ſeine ganze Erzählung doch höchſt
unglaubwürdig Jm übrigen ſei bei dieſer Gelegenheit er
wähnt daß die Münch Allg Ztg gegenüber der Straßb
Poſt ſchreibt

Es wird behauptet von der Straßb Poſt die Allgem
Ztg habe einem ihr aus den leitenden Münchener
Kreiſen ertheilten Winke Folge gebend bei Veröffentlichung
der aus Anlaß des Beſuches der Torpedobvotsdiviſion in
Ludwigshafen zwiſchen dem Prinzregenten und dem
Kaiſer gewechſelten Begrüßungstelegramme in der kaiſer
lichen Mittheilung den Ausdruck Meine Torpedoboots
diviſion in die Torpedobootsdiviſion abgeändert um das
bayriſche Selbſtgefühl zu ſchonen und der Reichsverfaſſung
Rechnung zu tragen Selbſtverſtändlich iſt die Meldung von
A bis Z erfunden

auchAlſo der Straßburger Auslegungsverſuch

Von den 18 wegen ihrer Kanalabſtimmung ge
von dieſer Seite zurückgewieſen

maßregelten Landräthen haben nach der Berl Korreſp
außer den bisher ſchon bekannten noch fünf jetzt Nach
folger erhalten Jn Friedeberg wurde an Stelle des Abg
v Bornſtedt Regierungsaſſeſſor v Waldow in Rawitſch an
Stelle des Abg Lewald Rittergutsbeſitzer Frhr v Schacky auf
Neulände in Gifhorn an Stelle des Abg v Berg Ritterguts
beſitzer Amtsrichter v d Wenſe in Liegnitz an Stelle des
zum Regierungsrath ernannten Landraths Schilling Regierungs
aſſeſſor Frhr v Sal muth in Liegnitz in Wohlau an Stelle
des Abg v Wrochem Regierungsaſſeſſor v Engelmann zu
Landräthen ernannt

wird jetzt

Volkswirthſchaſtliches

Der ſtändige Ausſchuß des Deutſchen Landwirih
ſchaftsraths tritt am 15 und 16 d M in Dresden
zuſammen um über folgende Gegenſtände zu berathen 1 Er
richtung von Landwirthſchaſtskammern in deu deutſchen Bundes
ſtaaten und Errichtung einer Central Landwirthſchafts
kammer für das Deutſche Reich 2 Die Höhe der land
wirthſchaftlichen Zölle nach Ablauf der jetzigen Handelsverträge
3 Ergebniſſe der Erhebungen über die Rentabilität typiſcher
Landwirthſchaftsbetriebe 4 Die wirthſchaftliche und ſoziale
Bedeutung der deutſchen Landwirthſchaft nach den Berufs und
Betriebs Zählungen von 1882 und 1895

Schule und Kirche
Den Schiefertafeln wird immer mehr der Krieg erklärt

So ſprachen ſich auch die Schulärzte Dresdens neuerdings
gegen die Benutzung der Schiefertafeln in den Volks ſchulen
aus Sie beautragten

Der Gebrauch der Schiefertafeln in den unterſten Klaſſen
ſei auch in den Bezirlsſchulen nicht mehr zu geſtalten weil
damit die Hand zu einer ſchweren Schreibweiſe gewöhnt
werde und das Ange des Schülers unter der undeutlichenSchrift des Schieferſtiftes ſchwaches Hellgrau auf mattem
Schiefergrau zumal bei mangelhaftem Licht erheblich leide



Oerwaliung und Rechteépflege

Der ſeltene Fall daßdie Gefährlichkeit von Eiſfenvan en ind geh n secher erichtsſeitig konſtatirt
wurde ſpielte ſich dieſer Tage in Berlin ab Die MilchhändlerBerlins bhonplelen ſchon ſeit längerer Zeit daß ſeit dem Umban

des Stetliner Bahnhofs der bekanntlich Millionen erfordert ba
die Expedition der mit den ſogen Milchzügen eintreffenden Milch
vorriſihe mit Lebensgefahr verbunden ſei Als dann der erſte
Vorſitzende des Vereins nur mit genauer Noth dem Tode ent
rann während ſein Wagen zertrümmert wurde erhielt er einenpolizeilichen Stra befehl weil er dem Eiſenbahnverkehr
ein Hinderniß bereitet hätte Um in ſeiner Schadloserſatzklage
entſcheiden zu können hielt nun das Gericht auf dem Bahnhofe
eine Lokalbeſichtigung ab wozu ſich ſämmtliche lpeingten
Milchhändler mit getreten einfanden Dabei ergab
ſich eine derart gefährliche Situalion daß der Eiſenbahnfiskus
nach dem Klageankrage verurtheilt wurde

Nachdem im letzten Jahre von der Eiſenbahn Ver
waltung die Spiritusbeleuchtung auf verſchiedenen
Bahnhöfen verſuchsweiſe eingeführt worden iſt ſollen jetzt da
der Verbrauch des Branntweins zu Belenchtungszwecken aus
volks wirthſchaftlichen Gründen thunlichſte Förderung verdient
auch in der Verwaltung der indirekten Steuern weitere gleich
artige Verſuche gemacht werden Der Finanzminiſter hat
angeordnet daß Ermittelungen darüber anzuſtellen ſeien bei
welchen Zoll und Stenerſtellen die Beleuchtung durch Spiritus
lampen zweckmäßig einzuführen ſei

Parteinachrichten

Der Wahlvereinder Liberalen Sitz BVerlinm hält
am Montag den 11 Juni abends 8 Uhr im großen Saale
des Berliner Handwerkervereins Berlin Sophienſtr 15 eine
öffentliche Volksverſammlung ab in welcher der zu
künftige neue Zolltarif zur Erörterung gelangen wird
Als Referenten werden fungiren die Herren Reichs und Land
tagsabgeordneter M Broemel und Landtagsabgeordneter Dr
Theodor BVarth

Heer und Flotte

Für den Kaiſer iſt wie man dem Vorw aus Kiel
ſchreibt neben der Hohenzollern noch ein anderes Kriegs
ſchiff eingerichtet worden Es iſt dies das neueſte Torpedoboot
welches den Namen Sleigner erhalten hat anſtatt 8 97 Es
ſoll der Hohenzollern als Tender attachirt werden zum An
und Vonbordgehen für Fahrten auf Flüſſen und in engen und
flachen von der Hohenzollern nicht zu beſuchenden Fjorden an
der norwegiſchen Küſte uſw dienen Das Schiff iſt ab
weichend von den bisherigen Torpedobooten auf dem

interdeck mit einem Pavillon verſehen und weiß geſtrichen
ie Freiſ Zig bemerkt zu der Notiz Der Vorw bezeichnet

den Namen des Torpedoboots mit Sleigner Es dürfte da
ein Druckfehler vorlegen und der Name des Schiffes Sleipnir
ſein Dieſer Name ſtammt aus der altgermaniſchen Sagen
geſchichte Gott Odin reitet nach nordiſchem Mythus als
Sturmgott auf dem achtfüßigen Roſſe Sleipnir mit dem tiefen
Wolkenhute und dem dunkeln Himmelsmantel angethan

Koloniagles

Nach einer Meldung aus Dar es Salgam vom 3 d
iſt dort Major v Natzmer bei einem Fahrverſuche mit
Maulthieren c vernnglückt und infolge einer Gehirnerſchütternng
verſtorben

Den Rücktritt des Kolonialdirektors von Buchka
glaubt der Hamb Korr auffaſſen zu müſſen als einen Sieg
der nationaliſtiſch utopiſtiſchen Richtung in der
Kolonialpolitik die gegenwärtig von verſchiedenen Seiten mit
mehr Lungenkraft als Verſtändniß vertreten wird Das Blatt
erwartet vom neuen Kolonialdireklor ein Weiterſchreiten in den
Bahnen einer vernünftigen kaufmänniſchen Politik
Selbſtverſtändlich muß wenn fremdes Kapital in deutſchen
Kolonien inveſtirt wird dafür geſorgt werden daß dieſes
Kapital der Kolonie dient und nicht ſie beherrſcht Jn dieſer
Vorausſetzung aber iſt es jedenfalls ſo lange willkommen als für
dieſelben Zwecke einheimiſches Kapital nicht zu haben iſt

11 Evangeliſch ſozialer Kongreß

S u H Karlsruhe 7 Juni
Nachdem geſtern abend eine Begrüßungsverſammlung und ein

Feſtgottesdienſt in der Stiftskirche dem die Großherzogin bei
wohnte voraufgegangen waren wurde heute früh der elſte
evangeliſch ſoziale Kongreß in der Feſthalle nach einem ein
leitenden kurzen Exöffnungsgebet von Prälat D Helbing
Karlsruhe durch ſeinen langjährigen Vorſitzenden Landes
ökonomierath Nobbe Berlin eröffnet

Der Kongreß iſt ſehr ſtark beſucht unter den Theilnehmern
befinden ſich ſehr viele Frauen Jn ſeiner Begrüßungsanſprache
ſprach der Vorſitzende ſeine Freunde aus daß Vertreter von
Staats und Stadtbehörden und von gelehrten Körperſchaften
und Kirchenbehörden erſchienen ſeien Die Anſprache endete
Did einen Hoch auf den Kaiſer und den Großherzog von

aden
Sodann nahm der Vertreter der Großh Staatsregierung

Miniſterialdirektor Heyl das Wort zur Begrüßung des
Kongreſſes Er ſpricht den Dank der Staatsregierung für die
Einladung zur Theilnahme an den Verhandlungen aus

Prälat D Helbing Präſident des Evangeliſchen Kirchen
a Badens begrüßt den Kongreß namens dieſer Körper
chaft
Zum Ehrenpräſidenten des Kongreſſes wurde Geheim

rath Adolf Wagner Berlin zum Vorſitzenden neben Landes
ökonomierath Nobbe Dr v Braun Stuttgart gewählt

Der erſte Verhandlungsgegenſtand lautet Was muß geſchehen
um unſere der Volksſchule entwachſene männliche Jugend
ſtärker als bisher auf die religiöſen nationalen und wirthſchaft
lichen Aufgaben unſeres Volkslebens vorzubereiten

Der erſte Referent Profeſſor Dr Baumgarten Kiel
behandelt die Frage von der kirchlichen und nationalen
a und faßt ſeinen Standpunkt in folgende fünf Leitſätze zu
ammen

1 Die Entfremdung der ſchulentlaſſenen männlichen Jugend
gegenüber dem kirchlichen und nationalen Gemeinſchaftsleben
kann nicht ohne weiteres als eine Krankheitserſcheinung unſerer
Zeit aufgefaßt muß vielmehr zum großen Theil als die
natürliche Begleiterſcheinung des erwachenden Selbſt und
Gattungsbewußtfeins der ſelbſtgefälligen Verſtandeskritik der
jugendlichen Emanzipation von der Familien und Geſell
ſchaſts Tradition in ihrer relativen Berechtigung erkannt
werden Nicht Repreſſion des Sondergeiſies ſondern

des denſelben überdauernden Gemeingeiſtes iſt die
ufgabe
2 Die Unternehmungen der Kirche und Jnneren Miſſion

welche darauf ausgehen chriſtliche Vereinigungen junger
Männer zur Bewahrung des Zunſammenhangs mit der Kirche
und Tradition zur Sicherung ſittlicher geſelliger Einflüſſe und
e Behütung vor den Verführungen der Sozialdemokratie zu
chaffen auch die Jdee der Unterſtellung ortsfremder jugend

licher Arbeſter unter Pflegſchaften ſind wohl geeignet einzelne
zumal religiös angeregtere und intellektuell weniger
entwickelte Exemplare auf guten Wegen zu erhalten der
Entfremdung der Maſſe des jungen Volkes gegenüber ſind ſie
aber um ſo ohnmächtiger je exkluſiver ſie im i und
atriotiſchen Sinne ihätig ſind und je weniger ſie dem Selbſt
z tsdrang der Jugend Rechnung tragen
3 Eine Hinausſchiebung der Konfirmatlöon behufs längerer

z icher Unterweiſung und reiferer Aufnahme der
helben wäre nur dann zu empſehlen wenn zugleich der Termin

der nmuß hinausge

der erſten Kommnunion zu ſetzen
Volkskirche und treibt zu Separationen

4 Anusſichtsreicher und volkskirchlicher iſt
Regierungen geförderte Plan dem ohnediesmachenden Fortbildungsunterri

liche Ton ängſtlicher Bevormundung
rung einem freilaſſenden unbefange
mit der Jugend weicht Nicht die un
weckung von Religioſität und Patriotismus

deutung von Chriſtenthum und Vaterland

erzielen

Lebens in eine direkte feindſelige Ablehnung
der Einwirkung der durch ihren Radikalismus
lismus ihre einfache
erklärung und ihre Märtyrien der JngendSozialdemokratie Da ihr erziehlicher e

Jugend an politiſchen Verſammlungen

ihres Einfluſſes durch einen ebenſo chriſtlichen
Sozialismus kann auch unſerer Volkserziehung

Ueberhaupt gilt es auf dieſem wie allen Gebi
erziehung nicht mit einzelnen Mitltelchen Syn
ſondern in organiſcher T
ausheilen laſſen Lebhafter Beifall

Anſicht
großer Bedeutung ſei wie die ethiſche unden

ſtehend daß die Erziehung ihren alten Einfluß
entlaſſene Jugend verloren habe
zu Peſſimismus vor Man müſſe Vertrauen h

Zu den Klagen über die Rohheit und Verwahrloſi

Jntelligenz unſerer Arbeiterbevölkerung

peſſimiſtiſche Auffaſſung nicht angebracht Er
dieſer

wirkung durch Strafen und Zwangsmaßregeln f
werſen Die Prügelſtrafe bei Sittlichkeitsve
bei Jugendlichen nicht für zweckmäßig
dafür ſpreche ſo überwiegen die Schattenſeiten

Sittlichkeitsvergehen ſeitens der Jugendlichen
Klaſſe angewendet werden würde

lichen in der Haſt ſowie Verſchärfungen des
Koſtentziehung 2c für erwägenswerth

rechtigt ſei Bei Jugendlichen handele es ſich
liche Launen

im Oſten zu verewigen
wirkungen der Volksſchule müſſen verſtärkt werde

der reiferen Jugend ſein Die Forderung nach

ſegensreichen Maßnahme entſchließe Beifall

ſammen

Nach einer längeren Debatte an der ſich bethe

v Broecker Halle v Spfarrer Wurſter Heilbronn Oberkonſtiſtorialrath
Stuttgart und Superintendent Gallwitz Sigm
folgende Reſolution angenommen

1 Der evangeliſch ſozigle Kongreß erblickt

Anſchluß an renteder ſchulentlaſſenen männlichen Volksjugend

die zum erheblichen Theil
erwachenden Selbſländigkeits

ſich keinen Aulaß bietet
2 Eine Beſſerung

Mittel dafür werden ſein die den Kirchengem

und der
haltende Fortbildungsſchule

der Erwachſenen beeinfluſ
wird jede Bemühung die beranwachſende Ar
zerſetzenden ſozialdemokratiſchen Einflüſſen
ziehen vergeblich ſein

Hierauf trat die Mittagspauſe ein

mit der jene nothwendig zuſammenfallen
choben würde übrigens würde die Wahrheitdes Bekenniniſſes und Gelöbniſſes dadurch nicht gewinnen

Der Vorſchlag aber neben den Konfirmandenunterricht und
die Konfirmation eine beſondere Chriſtenlehre mit dem Ziel

ſprengt den Rahmen der

cht eine wöchentliche Unterrichts
ſlunde in Glanbens und Lebenslehre und eine zweite ſolche
in vaterländiſcher Geſchichte und Volkswirthſchaft einzufügen
Dabei wird aber aller Erfolg abhängen von dem Maße in
welchem der ſpezifiſch paſtorale und ſchulmeiſter

mittelbare Vorbereitung durch Erweckung ſachlichen Jntereſſes
und der re von der wirklichen geſchichtlichen Be

iſt durch einen
nicht doktrinären ſondern ins Leben greifenden Unterricht zu

5 Das zu beklagende Neue in der Entwicklung
heutigen Jugend iſt die durchſchnittliche Umwandlung des unter
der Decke des ſelbſtherrlichen Verſtandes ſchlummernden idealen

naturaliſtiſche Welt und Geſchichts

influß vermöge ihres
verbiſſenen Nihilismus anf jugendliche Seelen geradezu ver
giftend wirkt ſo iſt ſeine Bekämpfung die Grundforderung
der religiöſen wie vaterländiſchen Volkserzichung
die polizeiliche Unterdrückung der Sozialdemokratie auch nicht
das immerhin erwägenswerthe Verbot v r der

ondern
innere Ueberwindung der Sozialdemokratie und die Ablöſung

Veiſe die Krankheit der Konſtitution

Der zweite Referent Prof Dr Troeltſch Karlsruhe iſt der
daß die wirthſchaftliche Seite der Frage von ebenſo

vorliegenden Erſcheinungen ſeien bedauerlich und es ſei ſeſt

Es liege aber kein Grund
geſunde Natur unſeres Volkes dieſe Schäden überwinden werde

miſcht ſich auch die Befriedigung über die Erſolge unſerer Jn
duſtrie in den letzten beiden Jahrzehnten und über die wachſende

Auch bezüglich der
Klagen über die wachſende Kriminalität der Jugend ſei eine allzu

Peſſimismus gefliſſentlich vonKreiſen übertrieben werde die dadurch beſondere
politiſche oder andere Jntereſſen verfolgen
wahr Jmmerhin ſei nicht zu verkennen daß der gegenwärtige
Zuſtand dringend des Entgegenwirkens bedürfe

wenn auch manches

ſei ſchon deshalb dagegen weil die Prügelſtrafe doch nicht bei

Beifall
hallte er die Prügelſtrafe als Disciplinarmittel bei Jugend

Ferner könne eine
Beſtrafung des Kontraktbruches bei Jngendlichen eintreten
während dieſe bei Erwachſenen nicht wünſchenswerth und be

Den Ausſchluß der Minderjährig
tiſchen Verſammlungen halte er nicht für zweckmäßig
plante Beſchränkung der Freizügigkeit würde dazu
beitragen die traurigen ländlichen Verhältniſſe

i Beifall und Murren
bildungsunterricht müſſe der Mittelpunkt des Erziehungsweſens

Fortbildungsunterricht müſſe ſo lange erhoben werden bis ſich
auch Preußen zu dieſer in anderen Staaten längſt eingeführten

ſeine Anſichten und Forderungen in einer Reihe von Theſen zu

ſuperintendent v Lechner Stuttgart Prof Rein Jeng Prediger
Prof Frhr v Soden Berlin

die Theſen der Referenten in der Entfremdung

religiöſen und nationalen Gemeinſchaftsleben eine Erſcheinung
auf natürlichen Trieben

und Gattungsbewußtſeins der
Jugend beruht und darum zu peſſimiſtiſchen Auffaſſungen an

iſt durch planmäßige Fortführung be
ſtehender und Anknüpſung neuer Verbindungen der ſchulent
laſſenen Jugend mit den ſozialen Bildungen in der ſich das
Volksganze gliedert und organiſirt zu erwarten

eng anzugliedernden Jünglingsvereine ſowie die obligatoriſche
Jugend das Bewußtſein des Schülerſtandes er

3 Ohne eine ſtärkere Bethätigung der Kirchengemeinden an
der Volkserziehung und ine Fortführung einer die Geſinnung

enden ſtetigen ſozialen Reformpolitik
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Ausland

Aus London wird berichtet daß die Ku
Volkes beim Eintreffen der Nachricht von der
torias nicht in dem Maße geräuſchvoll waren

a lange daß die Uebergabe der

des Kriegsminiſteriums anſammelte in Hurr
fehlte aber der begeiſterte Ton, der für den

mit Union Jacks g
Damen hatten ſich ſehr relchli

Der ſüdafrikaniſche Krieg

Entſetzung von Ladyſmith und Mafeking Man wußte ſchon
Hauptſtadt unmittelbar bevor

tand Ab und zu brach das Publikum das n der Nähe

ndgebungen des
Einnahme Prä

wie nach der

ahrufe aus es zu ſtreichen denn ſo wie die Sache jetzt ſteht ſind die

r nutzlos re egfekingtäg ſo dte her grotte Hhſſenich wird die Adiniralität ſih nn
charakteriſtiſch war und hälten nicht die meiſten Leute ſo wie o t ige weitere Experimente zu macheſo noch den dritten Feiertag gefeiert ſo en die Kund n daß das Scheibenſchiſf nach jeden S
gebungen wohl n ärmlicher ausgefallen ſein Der Handel gründlich unterſucht wird

Die Citypolizei ſchien mehr erwartet zu haben denn kaum
die Nachricht bekannt geworden als ihre Hilfstruppen ſchon wir
der Bildfläche erſchienen um die Ordnung und den Verle
in belebten Straßen anfrechtzuerhalten Der Lord May

machte die Nachricht dadurch rlich ein großes Plakat aus einem der Fenſter des
Manſionhanſes hinaunshing auf dem nur die Worte Prätoria
oceupied ſtanden Das Publikum ankwortete darauf mit
endloſen Hochrufen in Jntervallen wurde die Nationalbymne
und Rule Britannia geſungen Ein Soldat und ein Mann
aus der Menge kletterten an der Rampe des Manſionhaufeg
hinauf und ſchrieben dort mit Kreide einige im gegenwärtigen
Kriege berühmt gewordene Namen an deren jeder einzelne mit
Bravorufen von der Menge begrüßt wurde Das Publikum
war aber bedeutend ruhiger und vernünftiger als am Mafeking
tage Am Abend wurden die Volksmengen etwas dichter es
gelang aber der Polizei ſie immer in Bewegung zu halten und
Verkehrsſtörungen zu vermeiden Sehr viele Häunſer ſowohl
in der Stadt ſelbſt als auch in den Vorſtädſen waren illn
minirt Ein unternehmungsluſtiger Händler hatte kleine iriſche
Flaggen auf den Markt gebracht und machte glänzende Ge
ſchäfte damit Ab und zu traf man anch einen der wohl nicht
nur auf Lord Roberts Geſundheit allein ein Glas geleert
hatte ſondern beinahe jedem Offizier der Armee ein ſolches
geweiht zu haben ſchien Jm ganzen genommen aber verhielr
ſich das Volk maßvoller

Die engliſchen Blätter ſind bekanntlich der Anſicht daß mit
der Beſetzung von Prätoria der Krieg thatſächlich beendet iſt

Die Morning Poſt ſagt Die Buren mögen noch einen
langwierigen Guerillakrieg führen aber der 5 Juni wird der
denkwürdige Tag bleiben an dem der greiſe Feld marſchall die
Ehre des Vaterlandes gerettet hat Der Krieg hat uns
viele werthvolle Leben gekoſtet aber wir haben auch viel ge
wonnen nie iſt das Reich ſo geeint geweſen wie heute
Die Daily Mail hebt die großen Verdienſte Lord Roberts
hervor und ſagt dann die unterbrochenen Siege ſeien ein Beweis
daß Englands Sache eine gerechte ſei Der Daily Telegraph
ſchließlich ſtellt Lord Roberts auf eine Stufe mit den größten
Feldherren Englands Cromwell Marlborough und Wellington
in ihm ſei in geradezu wunderbarer Weiſe Energie und
mathematiſche Präciſion vereinigt Das Blatt meint Mit der
Beſetzung von Prätoria ſeien beide Republiken britiſche Be
ſitzungen geworden in welcher Art ſie zu regieren ſein
Page werde von der Haltung der Afrikander ab

nungen

OeſterreichUngarn
Nach einer Meldung des Wiener Fremdenblattes

haben die Tſchechen in der geſtrigen Konferenz der Obmänner
der Rechten die Erklärung abgegeben daß ſie von der Obſtruk
tion nicht ablaſſen können Der Abg Kathrein erklärte wamens der katholiſchen Volkspartei daß nach dieſer Er
klärung der Tſchechen das gemeinſame Band der Rechten
zerriſſen ſei Die katholiſche Volkspartei könne als dentſche
und konſervative Partei nicht in Bunde mit einer obſtruktio
niſtiſchen Partei ſtehen Der Miniſterpräſident v Koerber
betonte daß eine einſeitige Verfügung in ſprachlicher Beziehung
unmöglich ſei da dann nur die Obſtruktion von der einen auf
die andere Seite übertragen würde Wenn eine friedliche
Löſung nicht gelinge werde kommen was kommen müſſe Abg
Dipauli trat für eine Aenderung der Geſchäftsordnung ein durch
die die Obſtruktion unmöglich gemacht werde GrafPalffy ſprach ſich
gegen die Obſtruktion aus empfahl aber Berückſichtigung des
tſchechiſchen Wunſches nach Aufhebung des Kindinger ſchen Er
laſſes Graf Dzieduszyki erklärte ſich namens des Polenklubs
bereit mit allen zuläſſigen Mitteln die parlamentariſche Er
ledigung der Staatsnothwendigkeiten anzuſtreben Seine
Parteigenoſſen wollten jede Vermittelungsaktion zur Herbei
führung einer Verſtändigung unterſtützen Jaworski ſchloß die
Konferenz indem er konſtatirte daß dieſelbe reſultatlos verlaufen
ſei weil die Tſchechen an der Obſtruktion feſthielten Mit
dieſer Konferenz habe die Rechte aufgehört
zu beſtehen Jn parlamentariſchen Kreiſen wird angenommen
daß die Regierung mehrfachen Anregungen entſprechend eine
Konferenz der Obmänner aller arbeitswilligen Parteien ein
bernfen werde in der hauptſächlich die Frage der Abhaltung
von Abendſitzungen erörtert werden ſoll

Frankreich
König Oskar von Schweden und Norwegen iſt geſtern

abend in Paris eingetroffen und am Bahnhofe vom Präſidenten
Loubet empfangen worden

England
Die Morning Poſt kommt in einem Leitartikel auf die

Beſchießung der Belleisle zu ſprechen über die wir un
längſt ausführlich berichtet haben Das zerſchoſſene Kriegsſchiff
iſt nämlich am Sonnabend wieder flott gemacht und in den
Hafen von Portsmouth geſchleppt worden wo es genau unter
ſucht und photographirt werden ſoll Die üMorning Poſt
meint es würde nun hoffentlich bald die Zeit kommen in der
der Schleier der über die ganze Angelegenheit noch ſchwebe
gelüftet werden würde Es iſt überhaupt unbegreiflich, fährt
das Blatt fort warum man überhaupt ein Geheimniß aus der
Sache gemacht hat Die Lehren die man aus dem Experiment
ziehen muß ſind eo ipso klar 14 Tonnen Metall ſind in
weniger als 10 Minuten auf die Velleisle geſchoſſen worden
und ihre Panzerplatten ſind dabei nicht ein einziges mal durch
ſchlagen worden Die 12 Schüſſe die von den 12 zölligen
Geſchützen abgefenert wurden wurden allerdings decklang
geſchoſſen ſo daß kein einziger alſo die Panzexplatten direkt traf
Trohdem wurde die Belleisle ein totgles Wrack Die Holz
puppen die die Geſchützbedienung darſtellten wurden thatſächlich
in kleine Splitter zerſchoſſen das ganze Schiff wäre nach dem
erſten Schuß der traf vollkommen kampfunfähig geweſen es iſt
alſo klar daß heutzutage auf den erſten treffenden Schuß viel
ankommen würde Auf jeden Fall würden die Mannſchaften für
den Fall daß das Schiff dadurch in Brand geſetzt würde durch
den Geſchoßregen abſolut verhindert werden das Feuer z
löſchen

Die wichtigſte Frage iſt aber was die Admiralität nunmehrzu thun t Die Belleisle iſt ein kleines Küſten
Vertheidigungsfahrzeug ſie iſt aber durchaus nicht die einzige
Vertreterin ihres Typus in der britiſchen Marine Jn d

Navy Liſt finden ſich mehrere ihresgleichen d
ebenſo werthlos ſind und ebenſo ſchnell und ſicher e
werden würden ſobald ſie unker das Feuer moderner Geſchitse
kämen 16 Schlachtſchiffe gehören zu dieſer Kategorie
und außer der Belleisle noch 11 Küſtenväſe
theidigungs Fahrzeuge Es iſt klar daß alle dieſe e
ſchon von vornherein dem Untergange geweiht ſind es
Admiral könnte die Verantwortung auf ſich nehmen Voſſe
Gefecht zu ſchicken Trotzdrem ſtehen die Namen dieſer re
immer noch in der Navy Liſt ſie erfüllen keinen anderen anhr
als den das britiſche Volk irre zu führen und es in in Wlagte
liches Sicherheitsgeſühl zu wiegen Es wäre die n oben
Pflicht der zuſtändigen Behörden dieſe betrügeriſchen ift e

ſchadet
ſondern ih Exiſtenz

ſogar der

wieder ziemlich flott und beſonders die
mit Minigturflaggen dekorirt

tenvertheidigungsſchiffen di
ganzen Gruppe von

Ferner würde die Streichung tefer
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dem Krbl endlich den Grund zu dieſer Veränderung unſeres

Bruühl wegzubringen

h rn eder Nähe der Brunnen unſerer Waſſerleitung vergrabenM in letzter Zeit ſo heftig en et
Schicht

m nitgetheilt

im benachb arten Vorfe Förderſtedt beſchädi nu e Förderſledt beſchädigte die Grundſiücke

bPra de witz 7 Juni

r Panik gebaut unrden die Nation endlich darüber
ſtlären J britiſche Flotte nicht auf der h

ant auf der ſie ſtehen ſollte Jedenfalls hat die Marine
debiten Seemacht mit den Flotien guderer Nationen nicht

v n Schritt gehalten Wir ſind beute in Aner ſchlimmeren
h im Jahre 1889 als Lord George Hamilion für

deſand 15 weitere Schlachtſchiffe zu bauen Unſere
z egenheit über die beiden nächſt größten Seemächte iſt in
heben len Jahren immer geringer geworden und iſt jetzt auf
den Wekte ganz zu verſchwinden Die Nation ſollte jetzt

dich einſchen daß eiwas ſür ihre Sicherheit geſchehen muß
2 te hritt hierzu wäre die Reinigung der Navy Liſtder erſte

Spanien
ächt erhält ſich in Madrid mit großerh d e ſpaniſche Regierung drängt ihm zwei

nſeln zu ve rkanfen man glanbt es handle ſich um die
wearew und daß Silvela an die Mächte deshalb vertrauliche

n gerichtet habe

Anfrage KoreaBeweis wie hoch die Erwerbung Maſampos
S die Ruſſen bewerthbet wird ſind nachſtehende Aus

fährungen der Roſſija von e v g d
ei i Kurzſichtigkeit hat ore a endlich überzie Wrean e England nichts iſt und das

hen des letzteren gis einer drohenden Macht iſt durch den
ich m Krieg ſiartk erſchüttert Wenn Maſampo in ſeinen Ge
eigen unſere Panzerſchiffe ſehen wird ſo wird das letzte

ken Koreas zu Ende ſein Der König wird unwider
Sinch wiſſen weſſen re F ſieh zu e

t ird um ſo bedeutender ſein als laut VertragEriois ichen Gleichgewichts deswegen keine fremd
Icviſchen Geſchwader erſcheinen werden Rußland wird in
Korea nicht nur gebieten ſondern auch allein gebieten Zu
ſammenſtöße mit Japan wegen dieſer Frage ſind uns gegen
wärtig nicht ſchrecklich Früher mußten wir wohl oder übel
bei manchen Stückchen Japans durch die Finger ſehen denn

unſere Schiffe bar ſüg Dir h Wſe die japaniſchen Häfen wurden auf japaniſchen DoWeber ind e v wegt prrre S Je
iſt di he anders Wir haben Docks in genügender Anzahn e dieſe War und pohrgee

Maſampo n dieſen Buchten und in Talienwan liegen3 Kohlenvorräthe für Kriegszwecke Aber außer als
Kohlenſtatiovnen ſind Port Arthur und Maſampo auch noch
als nicht zufrierende Ankerplätze der ruſſiſchen Flotte und als
Verpflegungspunkte für eine ganze aktive Armee von Be
deutung weil über ſie Getreide und Vieh aus der Mand
ſchurei Vieh und Reis aus Korega geliefert werden kann
Letzteres iſt um ſo bequemer als Maſampo ſchon eine fertige

r de h er Dekdrg en rerfür militäriſche Zwecke hergerichtet werden kann eit der
Erwerbung von Port Arthur bat Rußland gewiſſermaßen den
erſten Schritt zu einer aktiven Politik im Oſten gethan aber

e e e eUße geſte ei gemacht irwollen hoffen daß wir es verſtehen werden Wie gewonnene
Lage auszunutzen und daß wir dem unterdrückten Leben des

einen friſchen Strom der Kultur und
umanität zuführen

e

Moment de

artnäckig

Yxovinzialnachrichten
K Erfurt 7 Juni Jn der heutigen Sitzung der

Handelskammer wurde beſchloſſen gemeinſam mit der Handels
kammer in Magdeburg dahin zu wirken daß eine direkte
Schnellzugs Verbindung zwiſchen Magdeburg und
Erfurt über Sangerhanſen herbeigeführt werde Zu dem
Zwecke wurde eine Kommiſſion beauftragt Tags vor der im Juli
in Erfurt ſtattfindenden Eiſenbahnbezirksraths Sitzung mit den
Vertretern aus Magdeburg in Berathung zu treten

Onedlinburg 7 Juni Leitungswaſſer mit
Knoblauchsgeſchmack Seit einigen Tagen hat das
Waſſer unſerer Waſſerleitung einen knoblauchartigen
Beigeſchmack Nach vielen Nachforſchungen hat man nach

Waſſers gefunden Um den Knoblauch aus unſerem ſchönenhaben Kinder die Blüthen dieſer o
Dieſe ſind dann zuſammengetragen und in

Der
niedergegangene Regen hat nun die

Lnoblauchblüthen durchdrungen und dabei den
Knoblauchsextrakt herausgezogen und dem Brunnenwaſſer

Von ſeiten der Verwaltung des Waſſerwerkes ge
et alles Mögliche um wieder reinſchmeckendes Waſſer zu

Staſtfurt 7 Junk Ueberfahren GewitterDer 6 Jahre alte Sohn des Bergarbeiters er tae
wurde von einem Kohlenwagen an deſſen Deichſel er
herumturnte beim plötzlichen Anziehen der Pferde über
fahren und erheblich verletzt Vei dem Gewitter das
geſteen abend in der elſten Siunde hier und in der Umgegend

r r ſchlug der Blitz in das Wohnhaus des Jnvaliden
ch wenke und in das Stallgebände des Zimmerers Grimpe

Haſſelſelde im Harz 7 Junß Bei dem geſtrigen
ſchweren Gewitterſ wurde ein Pferding ter w erd des Oekonomen Lutzedas i auf dem Felde erſchlagen Der Sohn des Lutze n n

wie fie wurde hierbei ſchwer verletzt Bei einem zweiten
z arg Abend ſetzte ein Blitzſtrahl das Gehöſt des Landwirths

Niede n Flammen Wohnhaus und Hofgebäude örannten
Zwei Schwe ine ſind mit verbrannt Durch denſelben

wurden gleichzeitig zwei Kuhe im Stalle g e
W Magdebnrdi rg 7 Juni Feuer Seit geſtern branntenie bedeutenden Kohlenlager der großen K er Aktien
rauerei die herbei ite durcerbeit gelöſcht wurden rch unſere Feuerwehr nach ſchwerer

Gewitter Nothlauf
geſtrigen ſtarken Gewitter ſchlug
Schaſſtall der Domäne Pfützlhal

e erheblichen Schaden anzurichtenebenſo in de en Schweinen iſt der Rothlauf ausgebrochen
ſind r eachbarorten ſo daß ſchon viele Thſere verendei
mit ihren Se letzten Feuer erhielten die Ortſchaften dierämiten van der W an waren fglächde

i erſicherung ansgezahlt Pfü 4 Malsmünde 18 M und Fienſtedt M gezahtt Pfützthol W

Freybur 55 mS g 7 Juni Füſchſe Dem herrſchaſtlichen Förſthl n es auf dem Anſtande 3 e e gen j

ee Auidſtrahi Wen
Unter a ch zu zünden und

nter den hieſ

Perſonalien Es ſind b eſtätigt worden Der Oberbürgermeiſte

r Auguſt M r 4er Stadt ſt Müller in Eiſenach als Oberbürgermeiſteradt Caſſel für eine zwölfjährige Amtsdauer de unbeſol

i Thür vben a Buſchmann für dieſes Amt auf fernere
Ordensverleihung Dem Oberſt und Commandeur

des Magdeb Jnf Reg Nr 67 Sachs wurde der RotAdler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen be

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des V Armee Corps Sofort Stadt Leimbach Magiſtrat
Nachtwächter auf vierwöchige Kündigung 250 M jährlich Meldungen bis
1 d d J 1 Oktober 19000 Magdeburg Kommandantur Militär
gerichtsbote auf Lebenszeit 720 M Cehalt 180 M Servis und 180 M

Wohnungs eldzuſchuß Gehalt ſieigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis
1220 ſodaun nach je 3 Jahren um 50 M bis 1320 M j Juni 1900
Querfurt Magiſtrat Nachtwächter auf Kündigung 350 M 1 Septe ev
1 Okt 1900 Schmölln KraukenhausVerband Krankenpfleger auf drei
monatige Kündiaung Gehalt nach Uebereinkunſt 1 Juni und 1 Juli 1900
Schmölln A Stadtrath 2 Schuhmänner auf dreimonatige Kündigung
je 1000 M Anfangsgehalt ſieigend alle 3 Jahre um je 50 M bis 1400 M

7 rrdig e Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des I Armee Corps 1 Oflober 1900 Kafſel 22 Diviſion
Militärgerichtsbote auf Leöenszeit 720 M Anfangsgehali ſowie freie Dienſt
wohnung oder ein jährlicher Wohnungsgeldzuſchnß von 180 M und 180 M
Servis Gehalt ſteigt alle 3 Jahre um 100 M bis 1320 M Bewerbungs
geſuche ſind an den Commandeur der 22 Diviſion zu richten 1 September
1900 Koburg Kaiſerl Poſtamt Brieſträger und Poſtſchaffner auf drei
monatige Kündigung ſpäter auf Ledenszeit 900 M Gehalt und 144 M
Wohnungsgeldzuſchuß Eehalt ſteigt bis zu 1900 M jährlich Bewerbungen e
an die Kaiſerl Ober Poſtdirekiion in Erfurt zu richten Eine Stelle ſofort
und die andere am 1 Juli 1900 Erfurt Magiſtrat 2 Polizeiſergeanten
auf Kündigung nach 5 Jahren anf Lebenszeit je 1300 e Anfan sgehalt und
freie Dienſikleidung Gehalt ſteigt alle 3 Jahre um je 75 M bis 1750 M
1 Juli 1900 Gera Fürſtl Amtsgericht Kopiſt auf Kündigung 1000 M
Anfangsgehalt ſteigt von 4 zu 4 Jahren um je 100 M bis 1600 M
1 Juli 3900 Meiningen Herzegl Landrath Amtsdiener nicht über
35 Jahre auf Lebenszeit 1100 M Anfangsgehalt ſteigt bis 1700 M Be
werbungen ſind an das Herzogl Staatsminiſterium Abtheilung des Jnnern in
Meiningen zu richten 1 Juli 1900 Mühl hauſen Thür Magiſirat
Nacht Poli eiſergeant nicht unter 1,70 m groß und nicht über 35 Jahre alt
nach 3jähriger Dienſtzelt auf Lebenszeit 850 We Gehalt ſowie 70 M Kleider
geld Gehalt ſteigt alle 3 Jahre um 75 M bis 1275 M 1 Juli 1800
Mühlhauſen Thür Magiſtrat Flurdiener nicht über 35 Jahre alt auf
dreimonatige Kündigung 750 M Gehalt und 70 M Kleidergelder Gehalt ſteigt
alle 3 Jahre um 50 M bis 950 M 1 September 1900 Wanders
leben Kaiſerl Poſtamt Landbriefiräger auf dreimonatige Kündigung ſpäter
auf Lebenszeit 700 M Eehalt und 60 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt
bis 1000 Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu
richten 1 September 1900 Weimar Kaiſerl Poſtamt Landbrieſträger
auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 700 M Gehalt und 144 M
Wohnungegeldzuſchnß Gehalt ſteigt bis 1000 Bewerbnugen ſind an die
Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten

Weimar 7 Juni Der Wiſſenſchaftszünftlerei
iſt in Weimar ein gutes Stück von dem langen Zopf abgeſchnitten
worden Das Kultusminiſterium hat genehmigt daß Volks
ſchullehrer die in der Entlaſſungs und Anſtellungsprüfung
die erſte Cenſur erhalten zwecks Studinms bei der Univerſität
immatrikulirt werden ſo daß ihnen die Möglichkeit offen
ſteht akademiſche Examinag abzulegen Schon früher konnten die
Lehrer Vorleſungen an der Univerſität hören es bedurfte dazu
nur der Genehmigung des Univerſitätsamtes Jmmatrikulirt
wurden Volksſchullehrer bisher nur äußerſt felten

Schwarzburg 7 Juni Bei ihrer Abreiſe von hier hat
Königin Wilhelmina von Holland 2000 M unter das zu
ihrer Bedienung aufgebotene Perſonal vertheilen laſſen Herr
Hotelier Hübner erhielt eine prachtvolle Brillantnadel die den
Namenszug der Königin trägt Die beiden Gebeimpoliziſten aus
Berlin die den Sicherheitsdienſt verſahen erhielten Ordens
auszeichnungen

E Koburg 6 Junk Verunglückte Omnibuspartie
Einen recht bedauerlichen Ausgang nahm am zwveiten
Pfingſtfeiertag eine Vergnügungspartie die einige
hieſige Familien auf einem größeren Omnibus unter
nommen hatten Bei der Rückfahrt von Fornbach nach dem
etwa 1 Stunde von hier belegenen Dorfe Oberlauter ſprang auf
der ſtark abfallenden Straße am Eingang des Ortes die Hemm
vorrichtung über ſo daß die Pferde nicht mehr imſtande waren
das Gefährt zu halten weshalb ſie in vollem Galopp die Straße
hinabrannten Zum Unglück mußte auch die über einen Fluth
graben führende Holzbrücke paſſirt werden wobei einige lockere
Balken aufſprangen und die Pferde ſcheu werden ließen Nun
wurden auch die Jnſaſſen unruhig die Kinder ſchrien andere
ſtellten ſich im Wagen aufrecht was die Thiere natürlich noch
mehr aufregte Als der Wagen die Kurve an der Schule
paſſirte machte er eine ſolche Schwenkung daß ſämmtliche
Jnſaſſen heraus geſchleudert wurden und theils auf
die Straße theils anf große Steine theils auf den Gartenzaun
zu liegen kamen und Arm Vein Rippen und Naſen
brüſche davontrugen Am ſchwerſten verletzt wurden 4 Damen
und 2 Kinder während die männlichen Theilnehmer an der
Fahrt mit leichteren Verwundungen davonkamen Ein Knabe
trug einen Schädelbruch davon und eine ältere Fran iſt geſtern
nachmittag ihren Verletzungen erlegen während eine zweite noch
in Lebensgefahr ſchwebt Die erſte Hilfe wurde den Verletzten
durch den Chirurgen Schultheiß von Unterlauter und die Mit
glieder der Sanitätskolonne zu theil bis ſie ſpät in der Nacht

d drei Geſchirre in das hieſige Landkrankenhaus verbracht
wurden

BVutiſtädt 7 Juni Aus der Broncezeit
der benachbarten Flur Großbrennbach wurde
Pflügen ein Flachgrab aus der Broncezeit entdeckt
Die ganze Grabfläche war mit verſchiedenartigen Feld
ſteinen pflaſterartig belegt Nach Entfernung der Steine
fanden ſich in der Grabſtätte vor zwei Armſpangen
eine Nadel mit Oeſe und einige Spiralen Sämmtliche Schmück
ſtücke ſind aus Kupfer Die eine Spange Oberarmreifen mit
Hakenverſchluß iſt 6 mm breit und hat 8em Weite Die zweite
eine Schlange darſtellend hat 5 em Weite Die 12 em lange
Nadel iſt im Kopf mit einem runden Loch verſehen Knochen
reſte und irdene Gefäße waren nicht vorhanden Bereits vor
einigen Jahren wurde auf demſelben Acker ein gleiches Grab
gefunden Aus demſelben wurden mehrere irdene Gefäße Arm
ſpangen Spiralen Nadeln uſw entnommen Leider ſind die
Gegenſtände bis auf eine Armſpange Schlange und eine große
verzierte flache Spirale abhanden gekommen

Vermiſchtes
Das Fahre gar das mit den beiden jüngſten Prinzen und

der Prinzeſſin am nächſten Dienstag in Homburg v d H
eintrifft wird dort längeren Aufenthalt nehmen Gegen Mitte
Juli wird ſodann der Kaiſer von dort aus ſeine gewohnte
Nordlandreiſe antreten während die kaiſerliche Familie vor
ausſichtlich noch längere Zeit in Homburg reſidiren wird

Als Leibarzt des Kronprinzen wurde der dirigirende Arzt
des Potsdamer ſtädtiſchen und des Auguſta Viktoria Kranken
hauſes Sanitätsrath Dr La Pierre ernannt

Ein Unfall unter merkwürdigen Begleiterſcheinnngen
ereignete ſich in der Nähe der Stadt Schweidnitz i Schl Unter
Aufſicht eines Mannes arbeitete eine Anzahl Knaben auf
einem Felde hinter dem Bahnhof Niederſtadt Der Himmel
war zwar bedeckt doch war von einem nahenden
Kewitter nichts zu merken Plötzlich zuckte aus den
Wolken ein Blitz hernieder und traf den dort beſchäſtigten elf

Jn
beim

B eigeordnete zweite Bürgermeiſter der Stadt WMühl

u

hatte gleichzeitig noch zwölf andere Knaben die in der
Nähe von Franze arbeilelen be täubt und zu Voden geworfen
Auch der Aufſeher fiel bewußtlos zur Erde Als er wieder zur
Beſinnung kam ſah er der F zuſolge alle zwölf ſeiner
Anſſicht unterſiellten Knaben welche ſich auf einer etwa
20 Quadratmeker großen Fläche befanden anf der Erde liegen
Durch Rütteln brachle er jene zwölf wieder zum Bewußtſein
zurück Bei Franze zeigte die Leiche eine Verletzung am Kopfe
die Augenbranen und das Kopfhaar waren angeſengt

Einen entſetzlichen Ausgang hat am zweiten Feiertage
eine Vergnügungsfahrt die der VBotenfuhrmann Friedrich
Wilke der Schneidermeiſter Becker und deren Frauen und
Kinder aus Schwelm nach dem Hottenſtein machten ge
nommen Auf der Heimfahrt gegen 8 Uhr abends wurde das
Pferd ſcheu und ging durch Es irrte vom Wege ab und rannte
auf ein Gehöft zu Dort wurde der Wagen mit ſolcher Vehemenz
gegen eine Pumpe geſchleudert daß der eiſerne Pumpenſchwengel
abbrach Der Wagen ſchlug um und ſämmtliche Jnſaſſen fielen
heraus Wilke der das Fuhrwerk geleitet hatte war ſofort
todt Frau Becker erlitt einen Schädelbruch und zwei Kind er
der Eheleute Becker ſowie ein Kind des Wilke erlitten ſo
ſchwere Verletzungen daß an ihrem Aufkommen
gezweifelt wird Becker trug eine erhebliche Kopfwunde
davon und wird auf einem Auge wahrſcheinlich das Augen
licht verlieren Frau Wilke kam mit leichteren Ver
letzungen davon

Das läßt tief blicken Aus Kiel wird der Vollsztg ge
ſchrieben Dem akademiſchen Turnverein Ditmarſia iſt ein
eigenartiges Unglück widerfahren Bei dem von der Stadt in
der Waldwieſe veranſtalteten Kommers zur Feier der Jmma
trikulation des 1000 Studenten hat die Vereinigung ihre Fahne
verloren Wie der Polizeibericht beſagt iſt ſie abhanden ge
kommen

Von der Exploſion eines Pulvermagazins in Jüterbog
wird berichtet Am Mittwoch gegen 6 Uhr abends ſchlug der
Blitz in den Lager Pulverſchuppen J ein und zündete Die
Chauſſeen wurden da man jeden Augenblick eine Exploſion
fürchten mußte für den Verkehr gänzlich geſperrt Gegen 8 Uhr
erfolgte auch thatſächlich unter furchtbarer Detonation und Bil
dung einer mächtigen Feuergarbe die Exploſion Das Magazin
enthielt 15,000 kg Pulver Das Gebände ſelbſt iſt nicht
gänzlich zerſtört Menſchenleben ſind glücklicherweiſe nicht zu
beklagen

Der allgemeine plattdentſche Verband der die Freunde
plaltdeutſcher Sprache und Art aus ganz Deutſchland zuſammen
faßt hielt in der Pfingſtwoche unter reger Betheiligung ſeine
15 Hauptverſammlung in Roſtock ab

Ein Schulhaus geſtürmt Jn Bonfol einem berniſch
juraſſiſchen Dorfe hart an der elſäſſiſchen Grenze fand dieſer
Tage ein wahrer Volksaufſtand ſtatt Der dortige römiſch
katholiſche Pfarrer hatte im vorigen Jahre von der Kanzel
herunter den Dorfſchullehrer denunzirt wegen angeblicher
Verbreitung ſchändlicher Leſebücher unter den Kindern Eine
Unterſuchung ergab die völlige Grundloſigkeit der Anklage die
Regiernng nahm ſich des Lehrers an und der
Pfarrer fand für gut ſeine Entlaffſung zu nehmen Was
nun im Stillen geſchah weiß man nicht aber eines Tages ver
ſammelte ſich ein großer Theil der Dorfbevölkerung an 700
Perſonen griff das vom Lehrer und ſeiner Frau bewohnte
Schulhaus an und hätte es ohne das Eingreifen der Polizei
benachbarter Ortſchaften wahrſcheinlich völlig zerſtört Die
Thüren und alle Fenſter ſind eingeſchlagen Die Regierung
wird ſobald die Unterſuchung abgeſchloſſen iſt Maßregeln er
greifen um die Handhabung der Ordnung und die Achtung vor
dem Geſetz ſelbſt in Bonfol zu ſichern das ſich ohnedies nicht
des beſten Rufes erfreut

Die Afrikareiſende Mary Kingsley die die deutſchen
Kolonien an der Weſtküſte Afrikas ſtudirte und ſich nicht ſcheute
ihre Landsleute auf die vorzügliche Art und Weiſe hinzuweiſen
wie die Deutſchen ihre jungen Kolonien zu verwalten verſtehen
iſt geſtorben Miß Mary Kingsley hatte ſich während des
gegenwärtigen Krieges der Pflege der Kranken und Verwundeten
an der Front gewidmet Sie wurde aber ſelbſt krank und mußte
in das Hoſpital von Simonstown gebracht werden Sie hat ſich
ſowohl als Forſcherin wie als Schriftſtellerin einen Namen er
worben Jhre erſte Expedition ging nach St Paul de Loauda
wo ſie botaniſche Studien machte Von dort aus ging ſie nach
Cabenda wo die portugieſiſchen Behörden ſie ſehr unterſtützten
Sie hatte in den Sümpfen und im Urwald mit unſäglichen
Schwierigkeiten zu kämpfen Sie durchquerte Gegenden wohin
noch kein Europäer gekommen war und leiſtete der Wiſſenſchaft
außerordentliche Dienſte Drei Jahre ſpäter ging ſie wieder
nach Afrika und erforſchte Old Calabar und die Flüſſe des
Nigerküſten Protektorats Einmal wäre ſie beinahe in einer der
Stromſchnellen in der Nähe von Talaguga ums Leben gekommen
Sie drang bis zum Rembroe Fluß vor wohin ebenfalls noch
kein Weißer gekommen war und ging bis Gabſon vor Miß
Kingsley beſchrieb ihre Erlebniſſe in zwei feſſelnden Büchern
und zwar Travels in Weſt Afrika das 1896 erſchien und

Weſt African Studies ein Buch das ſie vor zwei Jahren
herausgab

Von einem nuenen Sport engliſcher Modedamen
wiſſen einige Blätter des Jnſelreichs zu berichten Wie ſie er
zählen ſind ein ige Londoner Schönheiten Damen aus den
beſten Familien wie ausdrücklich bemerkt wird auf den
originellen Gedanken gekommen ſich zur Mitwirkung im

Ballet des Empire Theaters zu melden Der Direktor iſt
nicht abgeneigt auf den Vorſchlag einzugehen er äußerte ſich
darüber folgendermaßen Jch habe das Projekt ſchon in Er
wägung gezogen natürlich werden die Damen nicht in den
üblichen Trikots und Balletkleidern auftreten ſondern ihre
eleganten Koſtüme Promenadenkleider Thee Gowns uſw tragen
Jhr Debüt ſoll in unſerem neuen Skück erfolgen das On the
Beach Am Strande heißen wird Wenn die Sache in Ord
nung iſt wird die Direktion aber darauf beſtehen ſie nicht nur
zu bezahlen ſondern ſie auch für beſtimmte Zeitabſchnitte zu
engagiren Wir können die Jnſcenirung eines Stückes nicht
jeden Abend um dieſer Damen willen ändern die nur hin
kommen wenn ſie Luſt dazu haben Unter den Bewerberinnen
befinden ſich wie es geheimnißvoll heißt einige Pairsdamen
und bekannte Schönheiten aus der Geſellſchaft Wem das Glück
zu theil werden wird am Empire Theater engagirt zu werden
iſt aber vorläuſig noch tiefes Geheimniß Die Geſchichte klingt
ganz wie eine Reklame des findigen Empire Direktors Sollte
ſie aber wahr ſein und jede Verrücktheit iſt möglich wenn
ſie zur Mode deſignirt wird dann zeugt dieſer neue
Geſellſchaftsſport von einem bedauerlichen Tiefſſtand des Ge
ſchmacks in England

Mareoni s Pläne Newyork London Maxconi iſt am
3 d M in Newyork angekommen wird dort drei Wochen ver
weilen und dann nach Kanada weitergehen um die Oerktlich
keiten für die Stationen der projektirten drahtloſen Tele
graphenlinie Newyork London zu ſtudiren die mit
dem Guarini ſchen automatiſchen Wiederholer ausgerüſtet wer
den ſollen Es ſind vorläufig 30 Zwiſchenſtationen projektirt
wovon 2 in den Vereinigten Staaten 9 in Kanada 8 an der
grönländiſchen Küſte 3 auf Jsland 2 auf den Far Oer
eine auf den Shetlondinſeln und 5 in Großbritannien liegen

Jahre alten Auguſtin Fran ze der ſofort todt war Der Blitz

r KRengeborene
Bränteund

Wir bitten um Begchtung
unſerer Schaufenſter

in vorzüglicher Ausführung und allen Preislagen

werden

Ges oWo Jäiciel
Nr 101

Leipziger StraßeNr 101



Piüür die BReisezeit empfehle in reicher Auswahl zu billigen Preisen
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Zeichnung
auf Mk 5000000 4 Grundrentenbriefe Reihe III

der Mitteldentschen Bodenkredit Anstalt in Greiz
Die Zeichnung auf Nom 5 Millionen Mark der obigen Grundrentenbriefefindet am Dienstag den 12 Juni d J zum Kurse von 98,0 statt

Anmeldungen hierzu werden ausser bei den nachstehend genannten Bankhäusern
in Berlin bei der Berliner Handelsgesellschaft
v Berliner Bank und deren Depositenkassenv Dresden vei der Creditanstalt für Industrie und Handel

v m dem Bankhause Gebr Arnhold
v n 2 u Philipp Elimey erv Menz Blochmann CoFrankfurt a üI vei der Deutschen Effekten und Woechsolbank

Breslau bei dem Schlesischen BankvereinLeiprige Bankhause Hammer Selmidt
Mamnburg bei der Wechslerbank in HamburgUHannover bei dem Bankhause Gottfried Herztfeld

7 en bei dem Bankhause B M Strupp
Düsseldorf bei der Niederrheinischen Bank Filiale der Daisburg Ruhr
Krefeld bei dem Bankhause Peters Co orter Bank
MKöln bei dem Bankhause J H SteinBarmen bei der Barmer Hanäelsbank
Elberfeld bei dem Bankhause von der Heydt Kersten SöhneBremen bei dem Bankhause E C Weyhausen
Ialle a S bei dem Bankhaus Reinhold Stecknerpei welchem der Prospekt nebst Subsecriptions bedingungen zur Einsiehtnanme

aufliegt von jetzt ab und am Zeichnungstage entgegengenommenDie Abnahme der zugetheilten Betrüge hat in der Zeit vom 20 Juni bis
15 August d J zu erfolgen und zwar spätestens mit der Hälfte bis 5 Juli
und mit dem Reste bis 15 August d J

Den von der unterzeichneten Anstalt ausgegebenen Hypotheken Pfand
bricken Grundrentenbriefen und Kommunal Obligationen ist durch S 137 des
Landesgesetzes vom 26 Oktober 1899 S 25 f der Gesetzsammlung für dasFürstenthum Reuss Aelterer Linie die Hündelmässighkeit verliehen worden

Greiz den 2 Juni 1900
Mitteldeutsche Bodenkredit Anstalt

Stier Frankenberg,
Jul Soeding J l IBvdt

HIoceree i W ag
Maſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede,
Locomobilen

mit
Ausziehkeſſel

Dampf
mafchinen und
Röhrenkeſſel
in jeder Größe
Auf Lager bis
20 Pferdekraſt

Preisliſten
unentgelktlichLüästerjackets Wasen ſaoſcets

Waschhosenmn Staubmnantet u ſ w
zu büligſten Preiſen

Otto GLeipziger Str 36 oberhalb des Thurmes im er rn

PrachtvolleWald und GavtenerdbeerenAnnanas Pürsiche
Aprikosen Kirschen

HelonenFrisehe Rünchener Rettige
neue sanre Gurken

hochprima Hatjes Heringeſetttrie ſenden Rhein und
Wesorlachs

Veinste Delikatess
Weinsülze

feinen Taſel Aufschnittempfehlen

J II Nin
Leſpa Str 2 Telephon 414

Wein Riederlage
von JFacob Kurop an Berlin

Königliches Stahlbad Lanchſtädt

en

v

Wer

e

S

S
S

8
S

S

Soeben erschienen

FIit theilungen
aus dem

Provinzial Muveum der Provinz Sachen
zu LIIalle a d Saale

her ausgegeben von dem Direktor
Dr O Förtsech

Alit 80 Abbildungen im Text Plänen und Tafoelan
Gross Oktav 104 8 eleg geh 3 MIK

InhaltAusgrabungen in der Umgegend von Zahna
Dr R Kautzseh MAlit 2 TafelnNachtrag von Major a D Dr O Pörtseh

Ein Kriegergrav des VI Jahrhunderts aus der Nähe von Laucha a d
Vnstrut von Dr o Förtseh

Latènezeitliche Gräüber von der Graslücke bei Klein Corbetha von
Dr O FPörtseh Mit Plan und Tafel

Der Burgstall bei Seegrehna Kreis Wittenberg von Sanitätsrath
Dr P Zschiesche Erfurt Mit Plan und Tafel

Vorgeschichtliche Gräber und Funde im Amtsbezirke Burgscheidungen
von Professor Dr H Grössler Eisleben Mit Plänen und
Tafeln

Zweites Heft

Von Privyat Dozent

Heft 1 von Dr Julius Schmidt Mit 68 Abbild
Geh 1 AIk

Durch alle Buchhandlaungen und von
Htto Nendel Verlag Malle S

Früher erschien

fowler sche

Dampfpflüge
in reichhaltiger Auswahl werden auf der

Ausstellung
der Deutschen Landwirthschafts Gesellschaft

in Posen
vom 7 bis 12 Juni 1200 ausgestellt sein

Zur Besichtigung laden höflichst ein

John fowler Co
aus Magdehburg

Auskunft wird ertheilt
Auf dem Stande 19 Reihe 11 des Ausstellungsplatzes

und im Mylius Hotel in Posen

kis Schränke

Velvährte Conſtruetion Große AnswablLeonharäit Schlesinger
Große Ulrichſtraße 13115

Eifenwagren und Werkzeugee vom 20 Mai bis Mitte September Magazin r ler Kü ehe
2 TFür den Anzeigenlheil verankworllich W König in Halle Halle Druck uſd Verlag von Otto Hendel

r Ulrichstrasse 5
Ig i I
Arig W eddiy

liefert auf
Vost Maschine

Schrelbarbeiten und
Vervielfältig Sungen

Unterricht Mk 20
naturgetrenZähne ſchnerzlas

Reparaturen n Umänderungen ſofort

Gaumenloſe Gebiſſe
Zahnziehen er äneallgem BeläulPlomben Gold Silber Emgſlle 4
Dr chir dent Netz prom Amerikq

Geiſtſtr 21 Eluf Namen i 21

Das größte
Ein und Perbaufsgelchäſt

neuer und gebranuchter MöbelLaden Comtoir n Reſtanrations
Einrichtungen von

Pricdrich Peileke
Geiſtſtr 25 Telephon 2450

empfiehlt ſein ſtets grövſßes Lager
ganzer Ausſtattungen

ſowie einzelner Möbel
r Billigste Preise

v Roeellste Bedienung
Tranusvort frei Hans oder gut

verpackt frei Bahnhof Halle

e den 9 Jnni er
mittag 10 Uhr verſteigere ich Geiſt
ſtraße 39 J2 Sophas 1 eich Wäſcheſchrank

1 eich Kleiderſchranuk 1 Bücherſchrank 1 Schreibtiſch mit Seſſel
1 Andziehtiſch 1 zuſammenleg
bareu Tafeltiſch Sophatiſche 2
Bettſtellen mit Matratzen u Keil
kiſſen Kleiderſtäunder Teppiche
1 eich Truhe Hängelampen 1 Stand
waage Spiegel r 1 AquariumStühle Büſten 1 eiſ Kaſſette Por
tièren 1 großen Globus 1 Brockhaus

r v verſchied Klaſſikera SMittags Ubr Schloſſerſtraſte I
e s Hoſ1 Bretterſchuppen u 1 completles

Kumtgeſchirr
Ficke Gerichtsvollzieher

Halle Thalamtſtr 8

Sonnabend den 9 ds Vorm 11 Uhr
verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier zwangs
weiſe 50 Thermometer 1 chemiſcheWaage Meyers Konverſations Lexikon
Sophas Spiegel Tiſche Stühle
Schränke Vertikows Schuhwagren e

Ferner um 12 Uhr Mittags Alte Pro
menade 6 hier 1 große Partie Bücher

Hirseh Gerichtsvollzieher
Sonnabend den 9 Jnni Vormiltt

111 Uhr verſteigere ich Magdeburger
Str 42 zwangsweiſe gegen Bagarzahl
10 Ctr Weizenmehl 1 FaßSchinalz 1 Eimer Himbeer
Marmelade 4 Ctr Roggenmehl
1 Faſt r zrnp 1 KiſteBrnch Chocolade

Müllevr Gerichtsvollzieber
Sonnabend den 9 d Mts Vorm

3/110 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39

n rn1 Partie Möbel 1 Faß krauſeDärme und 1 Faſt mit ca 400
Stück Butten

ſerner freiwillig1 Partie Möbel
Vricdrieh Gerichtsvollzieber

Sonnabend den 9 Jnni er Vorm
11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
dior zwangsweiſe

r grino 2 Gobelins n verſch
Mobilienhierauf ſreiwilligeine Sache hueidemaſcbine mit
Hand und GöpelbetriebDictze Ger colsvoilzieher

AutoSonnabend den 9 d Mt8s Nach
milktags 2 lihr verkauſe ich Gr Ulrich
ſtraße 16 freiwillig außer den noch
vorhandenen aus der Otto Heyer
stein ſchen Concursmaſſe herzühren
den ehe u Stoſfen guch1 gr vollſtänd L Ladeneinrich ungTiſche Ständer die Soaseinri

tung 1 verſtellbö Spiegel wu
gute große Nähmaſchine für

Schneider rLütaiceondorf Gerichtsvollzieber

AueSonnabend den 9 Juni er
Vormittags 9 Uhr etverſteigere ich im Gaſthof zur St

Berlin hierſelbſt freiwillig adgroße Partie Material 466
Drogenwagren Farbe 3 er7 We mm r For es Jiäled
1 Fa effergurken 12 Sie Knutſchgeſchirre 1 1 Laden

einrichtung u a möffentlich meiſtbietend gegen Baar

zahlung MieneBitteriels Gerichlsvollzieber

Mit 3 Belblältern
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